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Ein staatliches Forschungsinstitut wird in der ersten Jahreshälfte von 2016 von der Regierung der Republik China als Teil ihrer Bemühungen zur Bekämpfung von durch Mücken
übertragene Krankheiten wie das Dengue-Fieber und das Zika-Virus aufgebaut werden.

Die Einrichtung, die von den Staatlichen Gesundheitsforschungsinstituten in Zusammenarbeit mit den lokalen Regierungen und Hochschulen unterstützt wird, wird sich wahrscheinlich in
Südtaiwan befinden.
Sie wird klinische Versuche durchführen, ein Frühwarnsystem einführen und Krankheitsübertragungswege überwachen. Dies soll Taiwan dabei helfen, die Quarantäne an den Grenzen,
die Vorbereitung des Gesundheitssystems, die Vorbeugung der Einfuhr von Viren und die Bekämpfung von Krankheitsüberträgern im globalen Kampf gegen das Zika-Virus zu fördern.

Zusätzlich wurde am 2. Februar 2016 eine Zika-Bekämpfungskommandozentrale etabliert und dem Zentrum für Krankheitskontrolle unterstellt. Dieser Schritt befindet sich im
Zusammenhang mit der Ankündigung der Weltgesundheitsorganisation (WHO) zur Einstufung des Virus als gesundheitliche Notlage von internationaler Tragweite.

Laut Generaldirektor des Zentrums für Krankheitskontrolle Steve H. S. Kuo werde die Regierung alle notwendigen Schritte zum Schutz des öffentlichen Gesundheitswesens unternehmen,
obwohl es keinen bedeutenden Anstieg in der Zahl von Fällen zum Guillan-Barré-Syndrom und Mikrozephalie gegeben habe, seitdem Taiwans erster Patient mit dem Zika-Virus am 10.
Januar diagnostiziert wurde.

Das Institut ist der neueste Schritt in einer Reihenfolge von Regierungsmaßnahmen zur Vorhinderung von Ausbrüchen ansteckender Krankheiten in Taiwan. Diese schließen die
Gründung eines Ebola-Trainingszentrums in Tainan City im vergangenen Jahr und eine gemeinsame Dengue-Forschungseinrichtung durch das Ministerium für Gesundheit und Soziales
und der Medizinischen Universität Kaohsiung ein.

Um weiter voranzuschreiten, möchte Taiwan seine starken Kapazitäten im Gesundheitswesen einsetzen und bedeutende Beiträge zu den globalen Gesundheitsanstrengungen leisten.
Durch das Bauen auf aufgewertete Vorbeugungs- und Forschungsmaßnahmen wird es weiterhin eine Rolle im Kampf gegen ansteckende Krankheiten und in der Ausrottung von
Krankheitsüberträgern spielen.
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